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«Etz frööged mir emal öpps i das Huus ghöri.»

Peter

Lieber Nebelspalter!

In Dingsda wurden zwei Landstreicher
von einem Hüter der Ordnung
angehalten. «Wo wohnen Sie?» fragte der
Polizist den einen. «Ich wohne nirgends»,
lautete die Auskunft. «Und Sie?» fuhr
der Polizist zum andern fort. «Ich
wohne vis-ä-vis.»

Der Polizist hielt einen Tippelbruder an:
«He, Sie! Haben Sie ein reines Gewissen?»

Der Gefragte erschrak nicht wenig,
faßte sich aber schnell und erwiderte mit
unschuldigster Miene: «O ja, Herr Landjäger;

erst vorgestern habe ich mich
zusammen mit einem Polizeihund fotogra-
phieren lassen!»

«Wie kommst du nur zu dem schönen
neuen Hut?» wollte ein <Ritter der Stra-
ßenzunft> von einem Kollegen wissen.
Dieser antwortete: «Als ich gestern in
einem Gasthof war, sah ich ihn am
Kleiderständer hängen. Da dachte ich mir,
ich nehme ihn lieber gleich mit, sonst
wird er am Ende noch gestohlen.» Wysel
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